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Vorlage B 20/0325
Strukturdaten

• 3 Wasserwerke (Harksheide, Garstedt, 

Friedrichsgabe) mit 16 Brunnen

• 2 Übergabepunkte zu HamburgWasser

• 350 km Leitungsnetz

• ca. 21.600 Hausanschlüsse mit 

über 300 km Leitungslänge

• ca. 25.000 Zähler

• 4,3 bis 4,4 Mio. m³ Abgabemenge

davon 0,2 Mio. m³ Eigenverbrauch
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Kostenvergleich

• Neukalkulation basiert auf BDEW Leitfaden in Verbindung 
mit den Netzentgeltverordnungen StromNEV und GasNEV

aus den regulierten Netzbereichen

• Insgesamt moderater Kostenanstieg bei aufwandsgleichen 
Kosten wie Fremdleistungen und Personal. Das 
Anlagevermögen ist gegenüber der letzten Kalkulation 

um 7,5 Mio. EUR gewachsen � die kalk. Abschreibungen 
steigen

• Die EK-Verzinsung geht dem allgemeinen Zinsniveau 
folgend zurück

• Kostensteigerung insgesamt + 0,62 Mio. EUR

� Maßgeblicher Anstieg im Kapitaldienst,

daher Abbildung ausschließlich über den Grundpreis

Kostensammlung

Aufwandsgleiche Kosten
5,39 Mio. EUR

Kostenmindernde Erlöse
-0,94 Mio. EUR

Kalk. Abschreibungen
+2,15 Mio. EUR

Kalk. Eigenkapitalzinsen
+1,13 Mio. EUR

Kalk. Gewerbesteuer
+0,36 Mio. EUR

Kalk. Konzessionsabgabe
+1,02 Mio. EUR

Kostensumme

= 9,11 Mio. EUR

Erlösstruktur

Verbrauchspreise
8,31 Mio. EUR

Grundpreise
+0,80 Mio. EUR

Erlössumme

= 9,11 Mio. EUR
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Auswirkung auf Verbraucher und Vergleich mit anderen Versorgern

• Mehraufwand bei einem Musterhaushalt mit 100 m³ Verbrauchsmenge 

und einem Zähler Qn 2,5 in Höhe von 1,81 EUR brutto im 

Monat (21,70 EUR im Jahr)

• Grundpreisanteil steigt, ist aber weiterhin vergleichsweise gering –

Kunde spürt eine Mengeneinsparung auch im Geldbeutel

• Der Bruttodurchschnittspreis bei dem genannten Musterverbrauchsfall 

beträgt 2,37 EUR/m³ (bisher 2,15 EUR/m³)


